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65594 Runkel, den 16.04.2015 
 
 

Niederschrift 
 

über die 43. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel, zu der für 
Mittwoch, den 15.04.2015, um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses der Stadt 
Runkel einberufen und ordnungsgemäß geladen war. Es sind erschienen: 

 
Als stimmberechtigte Stadtverordnete: 

 
 
   1.   Gregor Adler   
   2.   Erhard Becker 
   3.   Margret Bergmeier 
   4.   Bernhard Brahm 
   5.   Eberhard Bremser 
   6.   Alexander Bullmann 
   7.   Frank Burggraf 
   8.   Lothar Burggraf 
   9.   Christoph Demel 
 10.   Ulrich Eisenberg 
 11.   Jochen Fehler 
 12.   Günter Gebhart 
 13.   Manfred Hastrich 
 
     

  
 14.   Lothar Hautzel 
 15.   Jörg-Peter Heil 
 16.   Michael Kilb 
 17.   Anton Krtsch 
 18.   Thomas Kuhlisch 
 19.   Armin Naß 
 20.   Bernhard Polomski 
 21.   Klaus Preusser 
 22.   Nicola Schneider 
 23.   Ragnhild Schreiber 
 24.   Michaela Thomas 
 25.   Klaus-Jürgen Wagner 
 
 

 
 
Seitens des Magistrates: 

 
 
  1. Bürgermeister Friedhelm Bender 
  2. Christian Janevski 
  3. Peter Butzbach 
  4. Gertrud Burggraf   
   
 

 
  5. Sabine Hemming-Woitok 
  6. Andreas Kuhn 
  7. Silvia Lißner 
  8. Patrick Schäfer  

 
Entschuldigt fehlen von Seiten der SPD-Fraktion die Herren Stadtverordneten Frank 
Meffert, Rainer Röth und Hans-Karl Trog.  Von der CDU-Fraktion fehlen entschuldigt die 
Herren Stadtverordneten Bernd Eckert und Johannes Ruttmann. Von Bündnis 90/Die 
Grünen fehlt Frau Stadtverordnete Petra Werbunat-Hofmann. 
 
Seitens des Magistrates fehlen entschuldigt die Stadträte Frau Sandra Müller und die  
Herren  Antonius Duchscherer und Wolf-Dirk Räbiger.  
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1) Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schreiber eröffnet die Sitzung um 19.35 Uhr mit der 
Begrüßung aller Anwesenden und dem Dank an den Magistrat und an alle, die an der 
Vorbereitung der Sitzungsthemen, des Sitzungsmaterials und der Gestaltung des 
Sitzungsraumes mitgewirkt haben.  
  
Zur Feststellung der Beschlussfähigkeit der Stadtverordnetenversammlung gibt sie 
bekannt, dass die Einladung an die Mitglieder ordnungsgemäß erfolgt ist, indem sie am 
02. April 2015 per Post, aufgrund der bevorstehenden Feiertage früher versandt wurde, 
um die Frist von spätestens 9 Tagen vor dem Sitzungstermin einzuhalten.  
 
Dem folgt die Bekanntmachung, dass mit 25 stimmberechtigten Mitgliedern mehr als 
die Hälfte der 31 Stadtverordneten anwesend sind. Auf dieser Grundlage stellt die 
Stadtverordnetenvorsteherin sodann die Beschlussfähigkeit der Sitzung fest und 
leitet in die Tagesordnung über.  
 
 
2) Anfragen an den Magistrat 
Es lagen keine Anfragen vor. 
 

3) Vergabe eines Baugrundstücks im Baugebiet „Kappesborder Berg“ im  
    Stadtteil  Runkel 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, das 
Baugrundstück in der Gemarkung Runkel, Flur 5, Flurstück 157, Größe 629 m², 
„Kappesborder  Berg 33“ an die Antragsteller Katharina Kraus und Vladimir 
Hermann aus Niederbrechen zu den in der Klammer aufgeführten Konditionen 
(Baulandpreis: Euro 110,00/m², voll erschlossen) zu veräußern. 
 
Abstimmung: Ja- 25   Nein- 0  Enthaltung- 0 
 
 
4)  Abweichungssatzungen zur Satzung der Stadt Runkel über die Erhebung von 
     Erschließungsbeiträgen für die Erschließungseinheiten der Baugebiete „Am  
     Bangert“  im Stadtteil Schadeck, „Eisenkaut“ im Stadtteil Wirbelau und  
     „Heerstraße, Sperberweg und Falkenweg“ im Stadtteil Schadeck 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Abweichungssatzung 
Baugebiet „Eisenkaut“ im Stadtteil Wirbelau, die Abweichungssatzung Baugebiet 
„Heerstraße“, Sperberweg und Falkenweg“ im Stadtteil Schadeck und die 
Abweichungssatzung Baugebiet „Am Bangert“ im Stadtteil Schadeck zur Satzung 
der Stadt Runkel über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen. 
Die Satzungen treten am Tage nach Bekanntmachung in Kraft. 
 
Abstimmung: Ja- 25   Nein- 0  Enthaltung- 0 
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5)  Aufstellungsbeschluss „Ergänzungssatzung gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3  
     BauGB im  Bereich Schloss Dehrn“ 1. Änderung 
 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB die Aufstellung zur Durchführung eines Bauleitplanerfahrens zur 1. 
Änderung der Ergänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB im 
Bereich Schloss Dehrn. Der Magistrat wird beauftragt, das Bauleitverfahren gem. 
BauGB  einzuleiten und die Beteiligungsverfahren gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 
13 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
 
Der Geltungsbereich der Satzungsänderung ist aus der nachstehenden 
unmaßstäblichen Karte ersichtlich, die Bestandteil dieses Beschlusses ist. 
 
 

 
 
 
Abstimmung: Ja- 24   Nein- 0  Enthaltung- 1 
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6)  Aufstellungsbeschluss Bauleitplanung der Stadt Runkel Bebauungsplan 
     „Gewerbegebiet Steedener Weg“ 
              
Von der Fraktion der Bürgerliste wird der Antrag gestellt, das Flurstück unter Ziffer 6 
(Flur 16, Flurstück 1525/3- Ergänzung durch Protokollführung nach Rücksprache mit 
dem Bauamt, schraffierte Fläche) im Mischgebiet zu belassen. Frau 
Stadtverordnetenvorsteherin Schreiber gibt diesen Antrag zur Abstimmung: 
 
Abstimmung: Ja- 25   Nein- 0  Enthaltung- 0 
 
Danach gibt sie den folgenden entsprechend abgeänderten Beschlussvorschlag zur 
Abstimmung. 
 
Beschluss: 
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt gem. § 2 (1) 
BauGB die Einleitung eines Bauleitplanverfahrens zur Aufstellung des 
Bebauungsplans „Gewerbegebiet Steedener Weg“ mit dem Ziel, die Flächen 
städtebaulich zu ordnen und die Entwicklung der noch freien Flächen zu 
ermöglichen. Die Zustimmung geschieht unter der Maßgabe, dass das Flurstück 
unter Ziffer 6 (Flur 16, Flurstück 1525/3- Ergänzung durch Protokollführung nach 
Rücksprache mit dem Bauamt, schraffierte Fläche) im Mischgebiet verbleibt. Der 
Geltungsbereich der Planänderung geht aus dem nachstehenden 
unmaßstäblichen Lageplan hervor. 
 
2. Der Magistrat wird beauftragt, das Bauleitverfahren gem. BauGB einzuleiten 
und die frühzeitigen Beteiligungsverfahren gemäß § 3(1) und § 4 (1) BauGB 
durchzuführen. 

 
 
Abstimmung: Ja- 25   Nein- 0  Enthaltung- 0 
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7) Genehmigung des Protokolls vom 25.03.2015 ggf. unter Beschlussfassung  
    zu schriftlichen Einwendungen gegen die Richtigkeit nach § 32 (4) der  
    Geschäftsordnung  
 
Aus der Fraktion der Bürgerliste wird der Antrag gestellt folgende Ergänzung im 
Protokoll unter Punkt 5 aufzunehmen:   
 
Im Rahmen der Stellungnahme zur mittelfristigen Finanzplanung fordert die Bürgerliste 
den Bürgermeister auf, schon jetzt dafür zu sorgen, dass  die erforderlichen Daten die 
in die Gebührenkalkulation einfließen, aufbereitet  sind, wenn eine Neuberechnung der 
Gebühren erforderlich sein sollte. 
 
Diese Ergänzung soll vor dem Satz: “Nach reger Diskussion zwischen den Fraktionen 

wird wie folgt abgestimmt.“ eingearbeitet werden.  
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt die Einarbeitung 
der o. g. Ergänzung in das Protokoll. 
 
Abstimmung: Ja- 13   Nein- 0  Enthaltung- 12 
 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt das Protokoll 
vom 25.03.2015 mit der eingearbeiteten Ergänzung. 
 
Abstimmung: Ja- 20   Nein- 0  Enthaltung-  5 
 
 
8) Mitteilungen des Magistrates 
 
- Herr Bürgermeister Bender spricht die Einladung zur Mitfahrt über Pfingsten nach 
Frankreich zur feierlichen Unterzeichnung der Städtepartnerschaft mit Châtillon St. 
Jean an die Mitglieder des Präsidiums aus. Es sollte sichergestellt sein, dass ein 
Vertreter aller Fraktionen vertreten ist. Die Anmeldungen sind an Herrn Höhler zu 
richten. Der Magistrat ist bereits eingeladen. Abfahrt ist Samstag, den 23.05.2015,  um 
am Abend zu den Feierlichkeiten vor Ort zu sein. Am Sonntagmorgen, den 24.05.2015 
ist die Rückfahrt geplant. Der Musikverein Runkel fährt bereits Freitag und kommt am 
Pfingstmontag zurück.   
 
- Weiterhin geht er auf den Bericht aus der NNP am 13.04.2015 betr. des Friedhofes  
Dehrn ein. Er erläutert, dass  im gesamten Stadtgebiet Runkel geplant war 72 Gräber 
zu  räumen. 42 Gräber in Dehrn und 32 auf anderen Runkeler Friedhöfen. Die geplante 
Einebnung konnte wegen des Ausfalls des Baggers nicht direkt durchgeführt werden. 
Ein neuer, gebrauchter Bagger soll am Montag besichtigt werden und evtl.  beschafft 
werden. Ein Ersatzbagger wurde für die Fortsetzung der Arbeiten am Friedhof   
ausgeliehen.  
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EKVO-Maßnahmen 
 
- EKVO Runkel Linsenberg wird in 2 Wochen fertig 
 
- EKVO Runkel zur Bleiche ist Baubeginn Ende des Monats 
 
- EKVO Wirbelau Backhausstraße ist Baubeginn Anfang Mai 
 
- Windschutzzaun Friedhof im Bau - Fertigstellung Mitte Mai 
 
- Trauerhalle Steeden zurzeit im Bau - Fertigstellung Sommer 2015 
 
- Der Breitbandausbau in den Stadtteilen Wirbelau und Arfurt hat begonnen, die 
anderen Stadtteile folgen. 
 
Weiterhin erläutert er zu den  EKVO-Maßnahmen, dass seit die EKVO-Regelung läuft, 
bisher 9.512 Mio. € ausgegeben wurden. Davon fallen 4.279 Mio. € auf den Kanal, 
1.438 Mio. € auf das Wasser und 3.794 Mio. € auf den Straßenbau. Alles wurde über 
Fremdmittel getätigt.  
 
-  Der Magistrat wird mit Überarbeitung der Vereinsförderrichtlinien beginnen. 
 
- Laut Abstimmungsgespräche mit Pörtner und Gabb bzgl.  „ Am Kappesborder Berg“ 
und im Bereich „Auf dem Wolfram“, wird dem Magistrat in der 2. Maiwoche etwas 
Konkretes vorgestellt werden. 
 
- Nach Absprache mit dem Kreis wird die Möglichkeit einer städtischen Unterbringung 
von Asylbewerberinnen- und bewerbern wird geprüft. 
 
 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schreiber weist auf die nächste Sitzung am 
20.05.2015 hin und schließt die Sitzung um 20.30 Uhr. 
 
 
 
 
 
_______________________                                                  ________________ 
(Ragnhild Schreiber)        (Claudia Janevski)  
Stadtverordnetenvorsteherin                                                     Schriftführerin 
 


